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26. März, 15 Uhr - Kurhaus
Eintritt: 8 Euro Tageskasse, 6 Euro Gästekarte

Tanzpartie mit „H.P. Weiss“

Waldfreibad: Saisonkarten 
ab 27. Mai erhältlich!
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Amtliche Bekanntmachungen

Der Bürgermeister                                                                                                       Einladung

zur 68. öffentlichen Sitzung des Gemeinderates 
am Mittwoch, den 29.03.2023, 18:00 Uhr,  
in das Kurhaus Bad Herrenalb.

Öffentlich:

1. Einwohnerfragen
2. Aktuelle Flüchtlingssituation im Kreis Calw   
3. Projektgruppe Parkplatz – Vorstellung Ergebnisse  
4. Erschließungsbeiträge Klötzweg 
5. Haushalt 2023 – 1. Beratung     
6. Verschiedenes  
7. Bekanntgaben
8. Anfragen und Anregungen aus dem Gremium

Mit freundlichen Grüßen
gez. Klaus Hoffmann
Bürgermeister

Ortschaftsrat Bernbach

Einladung zur 49. Sitzung des Ortschaftsrates
Die., 04. April 2023, 18:30 Uhr im Rathaus Bernbach
Themen:
•	 ggf. Bauangelegenheiten
•	 Informationen für Bernbach und Althof
•	 Informationen aus dem Gemeinderat
•	 Sonstiges
•	 Fragen u. Anliegen aus dem Gremium
•	 Fragen u. Anliegen der Bürger
Ihr Ortschaftsrat freut sich über eine rege Teilnahme!

Klaus Lienen
Ortsvorsteher
Es gelten die aktuellen Coronabestimmungen des Landes Baden-
Württemberg.

Vorverkauf Saisonkarten für das Waldfreibad
In der Siebentäler Therme können Sie ab dem 27.03.2023 die 
vergünstigten Saisonkarten für das Waldfreibad Bad Herrenalb 
im Vorverkauf erhalten.
Sichern Sie sich bis einschließlich 12.05.2023 die Freibad-Saison-
karten zum attraktiven Vorzugspreis.
Alle Infos zum Vorverkauf sowie die Preisliste finden Sie auf den 
Webseiten der Stadtwerke Bad Herrenalb GmbH und der Sieben-
täler Therme.

Nachrichten und Informationen

Deutliches Plus bei Übernachtungen und Ankünften 
in Bad Herrenalb

 
Bad Herrenalb konnte im Jahr 2022 ein deutliches Plus bei den Über-
nachtungen und Ankünften verzeichnen Foto: Rick Eichner

Im vergangenen Jahr haben die Herrenalber Beherbergungsbe-
triebe laut dem Statistischen Landesamt 298.627 Übernachtun-
gen verzeichnet. Das entspricht einem Zuwachs von 39,2 Prozent 
gegenüber dem Jahr 2021, in dem 214.428 Übernachtungen 
gezählt wurden. Damit ist Bad Herrenalb im Landkreis Calw die 
Kommune mit den meisten Übernachtungen.
Noch besser ist das Ergebnis bei den Ankünften. Waren es 2021 
noch 43.115, lag die Zahl 2022 bei 74.806, was einem Zuwachs 
von 73,5 Prozent entspricht. Ein Plus gab es auch bei den Gäs-
ten aus dem Ausland. Bei den Übernachtungen ist die Zahl von 
30.795 auf 36.168 gestiegen und bei den Ankünften von 4.332 
auf 7.950. Die meisten ausländischen Urlaubsgäste kamen aus 
Frankreich und den Niederlanden.
Wie Bürgermeister Klaus Hoffmann erklärte, sind diese positiven 
Zahlen nicht nur auf den landesweiten Trend zurückzuführen. 
„Natürlich hat der Wegfall der Corona-Beschränkungen zu die-
sem Ergebnis beigetragen. Dennoch wären die Zahlen sicherlich 
anders ausgefallen, wenn wir nicht so erfolgreich mit unseren 
Marketing-Kampagnen gewesen wären.“ Hoffmann betonte zu-
dem, dass man im Tourismus nur erfolgreich sein könne, wenn 
alle Beteiligten an einem Strang ziehen würden. „Ein großes Lob 
gebührt unseren Leistungsträgern im Ort und unseren Partnern 
Tourismus GmbH Nördlicher Schwarzwald und Albtal Plus, mit 
denen wir sehr eng und gut zusammengearbeitet haben und das 
auch weiterhin tun werden.“

Wer kennt sie noch, die klassische Heuwiese?

 
Großes Interesse bei der Begehung der Schweizer Wiese - es gibt Flä-
chen, die sich zur Ansaat von mehrjährigen Wildblumensaaten loh-
nen. Foto: Sabine Zoller

ZEITUMSTELLUNG 
nicht vergessen!
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(SZ) „Der Verlust des Lebensraums Heuwiese verursacht einen 
dramatischen Artenrückgang, denn die artenreichen Blühflächen 
sind die Lebensgrundlage für Insekten und aller von Insekten ab-
hängigen Tierarten“, so die mahnenden Worte von Manfred Kraft. 
Als Obmann vom Landesverband badischer Imker ist Michael 
Kraft Spezialist für Wildbienen und unterstützt als Kooperations-
partner den Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord, der zusammen 
mit Bad Herrenalb die Aktion „Blühendes Bad Herrenalb“ ins Le-
ben gerufen hat.
Bewusst geht es nicht allein darum, über das Artensterben zu 
informieren, sondern in der Gemeinde auch Privatpersonen und 
damit Akteure zu finden, die Wildblumenwiesen anlegen und 
pflegen. Das Projekt soll „ein größeres Verständnis für die Be-
deutung der blütenbesuchenden Insekten schaffen, da sie die 
Grundlagenarbeit für zahlreiche regionale Produkte wie Honig 
und Streuobst leisten“, betont Lilli Wahli vom Naturpark Schwarz-
wald Mitte/Nord. Nach dem ersten Workshop im Februar (wir 
berichteten darüber) war sie nun am Freitag erneut mit Manfred 
Kraft vor Ort, um auf der Schweizer Wiese die ersten Protokoll-
punkte anzuarbeiten.
„Ich freue mich, dass so viel Engagement da ist und so viele Eh-
renamtliche vor Ort sind“, so Kraft, der bei der Begehung der 
Fläche die Kommunikation verfolgt, die „lebhaft und vor allen 
Dingen kreativ nach vorne gerichtet ist“. Bei den Standorten auf 
der Schweizer Wiese geht es um Flächen, die für den Besucher 
ebenso wie die Bürger geeignet sind. „Die erste Bürgerpflicht, die 
ich empfinde, ist, die Bürger aufmerksam zu machen und aufzu-
zeigen, dass Handlungsbedarf ist“, erläutert Kraft. „Wir wollen vor-
wärtskommen“, erklärt Dieter Emmelheinz, der sich beim Rund-
gang über die Informationen des Fachmanns freut, weil damit 
„unser Weitblick geschärft wird“. Meist hat das ästhetische Emp-
finden des Bürgers nichts mehr mit Wildpflanzen zu tun, denn 
nicht alle Pflanzen sind für heimische Insekten geeignet. Aber 
Wildpflanzen sind für unsere Insekten wichtig. Für Reinhold Rau, 
Vorsitzender der IG Gartenschau, ist es ein lohnendes Projekt. Er 
beteiligt sich daran, „um geeignete Flächen für die Artenvielfalt 
und blühende Wiesen zu finden, um diese als wertvolles städti-
sches Landschaftselement weiterzuentwickeln.“ Da es auf der 
Schweizer Wiese bereits Hangflächen gibt, die extensiv genutzt 
werden, könnten diese Stück für Stück vergrößert und der Fest-
platz vor dem Thermalbad, der bereits als Mager-Schotterrasen 
angelegt ist, sich zu einer Wildblumenwiese wandeln, so das Er-
gebnis der ersten Begehung. Während weitere Standorte an der 
Klosterkirche, der Diakonie und in Rotensol besichtigt wurden, 
berichtet Sibylle Eimermann-Gentil, Sprecherin vom Handlungs-
feld Natur, im Bürgerbeteiligungsprozess von einem persönlichen 
Beitrag zum Verlangsamen des Artensterbens in Bad Herrenalb: 
„Ich habe privat eine Fläche von knapp 1.800 Quadratmetern er-
worben, um diese im Herbst mit regionalem Saatgut einzusäen 
und daraus einen großen Lebensraum für Insekten zu schaffen.“

Info: Regionale und mehrjährige Wildblumensamen
Seit 2016 säte der Naturpark zusammen mit 138 Projektteilneh-
menden zum Schutz bedrohter Insektenarten 518 Flächen mit 
standortangepassten, regionalen und mehrjährigen Wildblu-
mensamen ein. Dabei kommt es darauf an, dass die Blumenmi-
schungen aus der Region stammen, an den Standort angepasst 
und mehrjährig sind, damit sie auch wirklich nachhaltig sind. 
Durch die Einsaat im heimischen Garten kann auch heimischen 
Insekten mehr Lebensraum geboten werden. Dabei gilt: Jede 
Fläche zählt – egal ob klein oder groß. Für wilde Flächen im Gar-
ten sollte aber mehrjähriges Saat- und Pflanzgut aus der Region 
verwendet werden.

Gefahrenbeseitigung im Wald
Zur Gewährleistung und Wiederherstellung der Verkehrssicher-
heit entlang des Morastweges und des Torweges zwischen Bern-
bach und Moosbronn kann es in der Kalenderwoche 12 (20.03. bis 
24.03.2023) zu Behinderungen für Waldbesucher*innen kommen.
Insbesondere in den Bereichen für die neuen Sitzbänke und Lie-
gen müssen einige größere Buchen mit Trockenschäden und Ast-
ausbrüchen entfernt werden.

Nach Abschluss der Holzfällarbeiten und dem Aufstellen der Sitz-
bänke kann der Frühjahrs-Waldspaziergang wieder sicher und in 
vollen Zügen genossen werden.
Forstbezirk Westlicher Schwarzwald, Bad Herrenalb.

Vorgezogene Abgabeschlüsse für die Amtsblätter 
14 und 15
Aufgrund der Osterfeiertage gelten für die Amtsblätter 14/23 
und 15/23 vorgezogene Abgabeschlüsse.

Amtsblatt 14/23:
Abgabeschluss ist Freitag, der 31.03. um 10 Uhr
Erscheinungstag ist Mittwoch, der 05.04.

Amtsblatt 15/23:
Abgabeschluss ist Donnerstag, 06.04. 10 Uhr
Erscheinungstag ist Donnerstag, 13.04.

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Einsendung Ihrer Beiträge.

Unsere Öffnungszeiten
Mineraltherme 29° C / 34° C
Montag + Dienstag 09:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch + Donnerstag 09:00 – 21:00 Uhr
Freitag – Sonntag & Feiertag 09:00 – 22:00 Uhr

WellnessWelt & SaunaBereich
Montag geschlossen
Dienstag 13:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch + Donnerstag 13:00 – 21:00 Uhr
Donnerstag / Damensauna 13:00 – 17:30 Uhr
Freitag 13:00 – 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag & Feiertag 09:00 – 22:00 Uhr

NEU!!!! in der Siebentäler Therme

 
Yoga-Kurse in der Siebentäler Therme  
 Plakat: Siebentäler Therme / S.Landgraf

Yoga-Kurse
YOGA bedeutet Hinzufügung - die Hinzufügung von Energie, 
Kraft und Schönheit für Körper, Geist und Seele. (Amit Ray)
Steigere deine Gesundheit & Wohlbefinden mit unseren YOGA-
Kursen, die sich an alle Anfänger, Geübte und Fortgeschrittene 
richten.
Wir freuen uns darauf, dich in unserem GymForum in der Sieben-
täler Therme dienstags zu begrüßen und mit dir in unsere Yoga-
Kursen einzutauchen.
Wann? dienstags, ab 28.03.2023 von 17:00 – 18:00 Uhr / 5 Termine
Weitere Informationen unter www.siebentaelertherme.de oder 
unter Tel.: 07083/9259-0



4   |    AMTSBLATT BAD HERRENALB • 23. März 2023 • Nr. 12

Kommunale Jugendarbeit

Jugendreferentin Virginia Klumpp
Tel. 5006581, E-Mail: vk.jugendreferentin@gmail.com
Simone Wacker, Tel. 51945, E-Mail: mail@maler-wacker.de
Jugendtreff, Im Kloster 10 (ehem. Grundschule)
Dienstag für 7- bis 11-Jährige von 14 bis 16 Uhr 
(Ansprechperson Virginia Klumpp)
Freitag ab 7 Jahren von 15 bis 18 Uhr 
(Ansprechperson Simone Wacker)

Kinder-Ferien-Programm 2023 –  
Anmeldungen der Vereine
Liebe Vereine, Betriebe, Kirchengemeinden und ehren-
amtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,
das Kinder-Ferien-Programm für dieses Jahr startet in die 
Planungsphase und wir sind wieder auf der Suche nach 
vielen Angeboten und freuen uns, wenn sich viele betei-
ligen. Geplant ist das Ferienprogramm vom 27. Juli bis 
20. August.
Anmeldung für Programmbeteiligung bei: Jugendreferen-
tin Virginia Klumpp, Virginia.Klumpp@badherrenalb.de 
/ Mobil: 017673863033
Herzlichen Dank im Voraus für euren Einsatz und mit gro-
ßer Vorfreude auf das Kinder-Ferien-Programm 2023!

Sonstige Informationen

Bauernverband fordert zur gegenseitigen  
Rücksichtnahme auf
Tolerantes Miteinander von Landwirten, Spaziergängern 
und Hundehaltern ist wichtig
Mit dem Frühlingsanfang und den warmen Temperaturen be-
ginnt die Vegetation auf Wiesen und Feldern. Auf den Äckern 
wachsen heute die Lebensmittel von morgen heran. Die hohen 
Qualitätsansprüche an die Rohstoffe können Landwirte nur mit 
Unterstützung der Freizeitsuchenden und Hundehalter erfüllen. 
Ihre Landwirte von nebenan bittet daher alle in Feld und Flur die 
landwirtschaftlichen Flächen möglichst nicht zu betreten, Hunde 
anzuleinen und Abfälle NICHT dort zu entsorgen. Vor allem soll-
te der vorbildlich eingesammelte Hundekot NICHT samt Tüte auf 
Feld und Acker landen, sondern in den dafür vorgesehenen Müll-
eimern entsorgt werden.
Auf heimischen Äckern produzieren Bauern neben Getreide fri-
sche Produkte wie Salat, Obst und Gemüse, das direkt vom Feld 
in die Ladentheke kommt. Die Bauern im Land bitten alle Hunde-
halter, ihre Tiere von diesen Flächen fernzuhalten und Hundekot 
zu entfernen. Verunreinigtes Erntegut ist gesundheitsgefährdend 
und ein Ärgernis für Verbraucher wie Bauern gleichermaßen.
Auf Wiesen produzieren Landwirte Futter für ihre Rinder, Schafe, 
Pferde und Ziegen. Die Verunreinigung von Grünland mit Hun-
dekot kann eine große Gefahr für die Gesundheit von Nutztieren 
darstellen. Vor allem für trächtige Rinder kann die Aufnahme von 
verunreinigtem Futter zu Fehlgeburten führen.
Abfälle wie beispielsweise Dosen oder Flaschen können Nutztie-
re verletzen und vergiften. Zudem kann solcher Müll auch teure 
Schäden an Maschinen verursachen.
Jogger, Fahrradfahrer, Reiter und Spaziergänger nutzen gerne 
Wege und Flächen, die auch landwirtschaftlichen Zwecken die-
nen. Im Frühjahr sind aufgrund von Feldarbeiten die Landwirte 
ebenfalls verstärkt auf ihren Äckern und Wiesen. Der Bauernver-
band bittet alle Beteiligten um gegenseitige Rücksichtnahme 
und ein tolerantes Miteinander.

Aus dem Ortschaftsrat

Ortschaftsrat Neusatz

Auszug aus der März-Sitzung
Folgende Themen wurden u.a. behandelt bzw. bekannt-
gegeben:

Fragen der Bürger
Ein Bürger fragt, warum Äste an den Obstbäumen entlang der 
Straße zwischen Neusatz und Rotensol entfernt wurden. Aus dem 
Zuschauerbereich erklärt der anwesende Bewirtschafter der Wie-
senflächen, dass er diese Äste entfernt hat. Die Äste seien dürr 
gewesen und stellten u.a. eine Gefährdung dar.
Weiterhin fragt der Bürger nach der Düngebilanz und dem Über-
flutungskonzept des Neubauvorhabens eines besonders tierge-
rechten Rinderstalles mit Güllebehälter, Fahrsilos, Mistplatte und 
einer landwirtschaftlichen Mehrzweckhalle.
OV Bathelt antwortet, dass die sog. „Düngebilanz“ sowie das 
Überflutungskonzept bzw. die Versickerungsmulden Gegen-
stand der für eine Baugenehmigung erforderlichen Prüfungen 
bei den zuständigen Fachbehörden sein wird und durch die Bau-
rechtsbehörde beim Landratsamt Calw veranlasst werden.

Bauvorhaben
Den Bauantrag auf Neubau eines besonders tiergerechten 
Rinderstalles mit Güllebehälter, Fahrsilos, Mistplatte und land-
wirtschaftlicher Mehrzweckhalle hat der Ortschaftsrat nach 
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eingehender Beratung und Abwägung der vielschichtigen As-
pekte einstimmig befürwortet. Ergänzend empfahl der Ort-
schaftsrat, dass der Zustand der zum Neubauvorhaben führen-
den öffentlichen Wege den beiden Interessenlagen, einerseits 
der zunehmenden landwirtschaftlichen Inanspruchnahme und 
andererseits für die erholungssuchende Öffentlichkeit, den An-
forderungen entsprechend angemessen beschaffen sein sollte 
und vor allem auch instandgehalten werden sollte. Dies sollte in 
einem Vertrag geregelt werden.

Den Bauantrag auf Umbau und Sanierung des Wohnhauses, 
Wallfahrtstr. 7, hat der Ortschaftsrat einstimmig befürwortet.

Den Bauantrag auf Neubau einer Doppelhaushälfte, Hinden-
burgstraße (gegenüber Sportplatz) hat der Ortschaftsrat mehr-
heitlich nicht befürwortet.

Verschiedenes
Geschwindigkeitstafel Calwer Straße: Das flackernde Display der 
Geschwindigkeitstafel soll laut Information des Ordnungsamtes 
von den defekten Akkus herrühren. Ersatz sei bestellt.

Bekanntgaben und Termine
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates ist voraus-
sichtlich am Dienstag, 04. April. Die nächste öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates ist geplant für Mittwoch, 29. März.

gez. Dietmar Bathelt
Ortsvorsteher Neusatz

Landratsamt Calw

radspaß – sicher e-biken im Landkreis Calw startet 
in die neue Saison

Premierenjahr 2022 war ein voller Erfolg
Der Trend zum E-Bike ist ungebrochen – immer mehr Menschen 
setzen auf das elektrische Zweirad. Sicheres Fahren braucht aber 
auch Übung. Dafür hat das Projekt „radspaß – sicher e-biken“ 
im Landkreis Calw mit entsprechenden Fahrsicherheitskursen 
vergangenes Jahr erstmalig gesorgt. 2022 wurden 16 Kurse an-
geboten. Insgesamt 80 Personen nahmen das Angebot zum si-
cheren Umgang mit dem Pedelec wahr. Die Buchungsquote der 
radspaß-Kurse lag im Premierenjahr bei 76 Prozent. Nach dem 
erfolgreichen Premierenjahr sollen auch in diesem Jahr weitere 
radspaß-Kurse im Landkreis Calw stattfinden.
„Das Pedelec ist ein zukunftsgerichtetes und umweltfreundliches 
Verkehrsmittel, immer mehr Alltags- und Freizeitwege werden 
damit zurückgelegt“, ist sich Mehmet Tubay vom Landratsamt 
Calw sicher. Der Erfolg gibt dem Projekt recht und in 2023 sollen 
die Kurse weiterhin standardisiert, wohnortnah und flächende-
ckend angeboten werden. Die ersten Kursangebote für dieses 
Jahr sind bereits auf der Homepage hinterlegt und können ab 
sofort gebucht werden. Eine Buchung des jeweiligen Kurses ist 
zwingend über www.radspass.org/kurse erforderlich.

Auszug aktuelles Kursangebot:
•		 Samstag,	den	01.04.2023	von	10	–	14	Uhr	 
 (Übungsplatz der Jugendverkehrsschule in Hirsau)
•		 Sonntag,	den	02.04.2023	von	10	–	14	Uhr	 
 (Übungsplatz der Jugendverkehrsschule in Hirsau)
•		 Samstag,	den	15.04.2023	von	14	–	18	Uhr	 
 (Schulhof der Falkensteinschule in Bad Herrenalb)
•		 Samstag,	den	13.05.2023	von	14	–	18	Uhr	 
 (Schulhof der Falkensteinschule in Bad Herrenalb)
Das reguläre Kursangebot kostet 35 € pro Person und ist bei der 
Buchung des jeweiligen Kurses direkt zu bezahlen. Eine Bezah-
lung vor Ort ist nicht möglich.
Weitere Kurstermine werden zeitnah auf der Homepage von  
radspaß (www.radspass.org/kurse) veröffentlicht.
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Redaktionelles: Herr Siebje,  
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Vertrieb (Abonnement und  
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NOTDIENSTE
Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Online-Sprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für gesetz-
lich Versicherte unter 0711 96589700 oder www.docdirekt.de.
Feuerwehr und Rettungsdienst:  112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:  116117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:  01805 19292-160
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst:  01805 19292-123
Pflegestützpunkt Landkreis Calw:  07051 160329
Giftnotruf:  0761 19240

Tierärztlicher Notfalldienst
Falls der Haustierarzt nicht erreichbar:  07231 1332966
UNA Tierrettungsdienst 24h-Notruf:  0180-55 952 952 (14ct/min)

Stadtwerke Bad Herrenalb
Störungsnummer Strom  07083 9248444
Störungsnummer Wasser  07083 9248445

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Zahnärztliche Notfalldienst wird unter Rufnummer 
0761/120 120 00 vermittelt.

Notdienst der Apotheken
Ansage der dienstbereiten Apotheken in der Umgebung unter 
 01805-002963
Donnerstag, 23.03.2023:
Central-Apotheke Langensteinbach, Tel.: 07202 - 21 85
Ettlinger Str. 2, 76307 Karlsbad (Langensteinbach)
Freitag, 24.03.2023:
Adler-Apotheke Schöllbronn, Tel.: 07243 - 2 95 14
Burbacher Str. 1, 76275 Ettlingen (Schöllbronn)
Samstag, 25.03.2023:
Kur-Apotheke Bad Herrenalb, Tel.: 07083 - 9 25 70
Kurpromenade 31, 76332 Bad Herrenalb
Sonntag, 26.03.2023:
St. Barbara-Apotheke Langensteinbach, Tel.: 07202 - 71 22
Hauptstr. 29, 76307 Karlsbad (Langensteinbach)
Montag, 27.03.2023:
Vita-Apotheke Ettlingen, Tel.: 07243 - 37 49 45
Zehntwiesenstr. 70, 76275 Ettlingen
Dienstag, 28.03.2023:
Sonnen-Apotheke Ettlingen, Tel.: 07243 - 3 54 96 80
Am Lindscharren 4, 76275 Ettlingen

Mittwoch, 29.03.2023:
Schwarzwald-Apotheke Reichenbach, Tel.: 07243 - 6 17 89
Kronenstr. 3, 76337 Waldbronn (Reichenbach)
Donnerstag, 30.03.2023:
Goethe Apotheke Ettlingen, Tel.: 07243 - 71 94 40
Schleinkofer Str. 2 A, 76275 Ettlingen

Aus dem deutschen Festnetz kostenlos: 0800 0022 833
Vom Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/min)
Im Internet: www.aponet.de
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Als Kursstandorte sind die Städte Bad Herrenalb, Bad Wildbad, 
Calw und Nagold vorgesehen. Um regelmäßige Angebote für die 
Kursteilnehmer*innen anbieten zu können, ist der Landkreis Calw 
weiterhin auf der Suche nach weiteren radspaß-Trainer*innen im 
Landkreis. Interessierte, die sich vorstellen können, im Landkreis 
Calw als Trainer*in Kurse zu geben, senden bitte das ausgefüllte 
Anmeldeformular (Download auf https://www.radspass.org/trai-
ner) per Mail an info@radspass.org.
Fragen rund um das Projekt „radspaß – sicher e-biken“ nimmt 
Herr Mehmet Tubay (Landratsamt Calw) per Mail unter Mehmet.
Tubay@kreis-calw.de entgegen.

Kindergärten und Schulen

Schule – Politik – Lehrermangel – Schülertransport – 
Sozialarbeit
Veranstaltung des Arbeitskreises der Elternbeiräte im Kreis 
Calw mit Gründungsmitglied Saskia Esken
Der Rohstoff in Deutschland heißt Bildung und gute Bildung 
braucht beste Rahmenbedingungen. Der Arbeitskreis lädt zu die-
sem Informationsabend Interessierte aus dem schulischen Um-
feld aller Schularten ein. Vor allem Eltern, Elternbeiräte, Lehrer 
und Schüler.
Die öffentliche Veranstaltung findet am 24. März statt und be-
ginnt um 19:00 Uhr im Forum des Hermann-Hesse-Gymnasi-
ums in Calw. Es werden Brennpunkte behandelt, die alle Schu-
len betreffen. Und dies aus Sicht des Schulamtes, der Politik, des 
Landratsamtes und nicht auch zuletzt aus Sicht der Sozialarbeit 
in den Schulen.
Nach der Begrüßung durch die Vorsitzenden des Arbeitskreises 
Ralf Baral und Mathias Fey folgen Kurzvorträge:
•	 Update durch das Schulamt mit Volker Traub/Leitender Schul-

amtsdirektor
•	 Politik zu Schule und Lehrermangel mit Saskia Esken/Mitglied 

des Bundestages
•	 Update zu Busverbindung, 49 Euro-Ticket mit Michael Schier-

le/ÖPNV im LRA Calw
•	 Herausforderung - Schulsozialarbeit nach Corona mit Melanie 

Haller/Dipl.-Sozialpädagogin
Für Fragen und Diskussion besteht ebenso die Möglichkeit, wie 
zum persönlichen Gespräch. Vor allem für die Elternvertreter ist 
diese Veranstaltung sowohl Informationsquelle als auch Gestal-
tungsraum zugleich.
Der Arbeitskreis der Elternbeiräte im Landkreis Calw, der 
schulartenübergreifend im Landkreis arbeitet, lädt zu dieser kos-
tenlosen Veranstaltung alle interessierten Elternbeiräte, Eltern, 
Lehrer und Schüler ein.

Kindergarten Regenbogen

Besuch von einer Notärztin
Eine aufregende und interessante Stunde erlebten die Kin-
der vom Kinderhaus Regenbogen in der letzten Woche. Sabine 
Eckert, eine gelernte Ärztin, besuchte uns. Da wir das Thema 
„Fahrzeuge“ in unserer Gruppe haben und sie auch als Notärz-
tin tätig ist, wollten wir von ihr erfahren, wie man sich verhält, 
wenn man einen Autounfall hat oder zu einem dazu kommt. Zu-
erst sollte man eine Warnweste anziehen und ein Warndreieck 
aufstellen, erfuhren wir. Danach muss man sich einen Überblick 
verschaffen. Hat man dieses gemacht, ruft man über die 112 (die 
Nummer kennen unsere Kinder schon) Hilfe. Die Feuerwehr oder 
die Rettungsleitstelle veranlasst dann alles Weitere, auch ob die 
Polizei, der Krankenwagen, der Notarzt oder die Feuerwehr zur 
Unfallstelle geschickt wird. Auch wenn man sehr aufgeregt ist 
und gar nicht mehr weiß, was man sagen will, helfen einem die 
Leute, stellen wichtige Fragen und man muss nur noch antwor-
ten. Dann wiederholten wir die wichtigen Regeln nochmal: Un-
fallstelle sichern, Überblick verschaffen und die Rettungsleitstel-
le uber die 112 alarmieren! Der Krankenwagen und der Notarzt 

BERATUNGS- UND  
HILFSDIENSTE
SOZIAL- UND DIAKONIESTATION DES KRANKEN- 
PFLEGEVEREINS BAD HERRENALB UND DOBEL
TAGESPFLEGE
An der Alb 14, Tel. 07083 2195, Fax: 07083 5475, Pflegenotruf: 5463

DIAKONISCHE BEZIRKSSTELLE NEUENBÜRG
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 07082 948012,
www.diakonie-nordschwarzwald.de,
dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Gruppe für Trauernde, Kleiderlädle und Diakonie-Café

TAFELLADEN IN BAD HERRENALB
Im Kloster 11, dienstags 13.00 bis 14.00 Uhr, freitags 10.00 bis 11.00 Uhr; 
den Berechtigungsausweis beantragen Sie im Sozialamt

ARBEITER-SAMARITER-BUND BAD HERRENALB
ASB-Sozialstation, Telefonzentrale: 07083 92350
häusliche Pflege, Hilfe im Haushalt, Fahrdienste, Krankentransport, 
stationäre Pflege
24-Stunden-Telefon: 07083 923535

ARBEITERWOHLFAHRT
Betreute Wohnanlage, Gaistalstraße 121 - 123
Tel. 51714, Fax: 924086
bw.badherrenalb@awo-ka-land.de

HOSPIZDIENST BAD HERRENALB UND DOBEL
Frau Karin van Roode, Tel. 979747
Spendenkonto: Sparkasse Pf-Cw BLZ 666 500 85
Konto-Nr. 4 348 281

STADTSENIORENRAT BAD HERRENALB E. V.
Senioren-Begegnungsstätte „Im Kloster 10“
Tel. 0160-2350109, E-Mail: stadtseniorenrat-herrenalb@gmx.de

AOK-BERATUNGEN
Terminvereinbarung unter 07082 94400

AA-MEETING - ANONYME ALKOHOLIKER
jeden Dienstag, 19.30 Uhr, ev. Gemeindehaus, Im Kloster 39, 
Eingang Untergeschoss

PRO FAMILIA,  
AUSSENSTELLE BAD WILDBAD-CALMBACH
Tel. 07231 607586-0

LANDRATSAMT CALW – GESUNDHEIT UND VERSOR-
GUNG
Calw, Vogteistr. 42 - 46, Tel. 07051 160931

PSYCHOSOZIALES BERATUNGS- UND BEHANDLUNGS-
ZENTRUM CALW
Bahnhofstr. 31, Tel. 07051 93616, Fax: 07051 936188

DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG FREUDENSTADT
Telefonische Beratung unter 07441 860500

VdK (SOZIALVERBAND)
Sozialberatung. Terminvereinbarung unter 07084 5929376 erfor-
derlich (Herr Dr. Käfer)

DRK-KREISVERBAND CALW E. V.
Hausnotruf-Service, „Essen auf Rädern“, Fahrdienst, Seniorenreisen, 
Bewegungsprogramm, Betreuungsdienst
Sabine Wiegand und Daniel Vejsada, Tel. 07051/7009-4444
E-Mail: sabine.wiegand@drk-kv-calw.de, 
daniel.vejsada@drk-kv-calw.de
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kommen mit zwei Fahrzeugen, erfuhren wir. Manchmal dauert es 
etwas, aber in dieser Zeit kann jeder helfen und muss es auch. So 
übten die Kinder Druckverbände und Sabine beantwortete in der 
Zwischenzeit alle Fragen und half, wo Hilfe benötigt wurde. Da-
nach durften ein paar mutige Kinder einem bewusstlosen Freund 
helfen, indem sie rausfanden, ob er noch atmete und ganz laut 
„Hilfe“ riefen.

 

 
 Fotos: Kinderhaus Regenbogen

Um Irrtümer zu vermeiden und damit niemand im Kinderhaus 
Regenbogen dachte, dass echte Hilfe benötigt wird, hatten wir 
uns auf das Codewort „Ketchup“ geeinigt. Das klappte prima. 
Die „Erste-Hilfe-Stunde“ verging viel zu schnell. Wir sagen vie-
len Dank liebe Sabine, dass du uns kindgerecht dieses wichtige 
Thema vermittelt hast und dir die Zeit für uns genommen hast. 
Du bist spitze! Ein Unfall kann überall passieren und viele Kinder 
wissen nicht, wie und wen sie in einem Notfall anrufen können, 
um Hilfe zu bekommen! Dieses kann man sehr leicht mit seinem 
Kind üben. Lassen Sie Ihre Kinder selbständig bei der Oma, Tan-
te, Freunden oder anderen Bekannten anrufen und üben Sie die 
Handhabung von einem Festnetztelefon oder Handy mit ihnen.
Kinderhaus Regenbogen

Albertus-Magnus-Gymnasium

Mutmacher machen Mut

 
Mut auf „mehr“ bei der Berufsorientierung Foto: AMG

Tag der Berufsorientierung am AMG: Für unsere Schüler*innen 
der Klassenstufe 10 wurde am Donnerstag, 09.03.2023 buchstäb-
lich der rote Teppich im Theaterraum ausgerollt. Den kompletten 
Vormittag über spielten sie die Hauptrolle bei ihrer eigenen Zu-
kunftsplanung und kamen der Frage „Was willst du später eigent-
lich einmal werden?“ mithilfe der beiden Trainer Pascal Keller und 
Patrick Piel, Gründer des Bildungs-Startups MEIN MUTIGER WEG, 
einen weiteren Schritt näher.
In ihrem Seminarworkshop kombinierten die beiden Coaches 
Elemente klassischer Berufsorientierung mit Elementen der Per-
sönlichkeitsentwicklung sowie der positiven Psychologie und 
machten unseren Schüler*innen vor allem Mut auf „mehr“: Auf 
„mehr“, die Gestaltung, ihre Zukunftspläne in die eigene Hand zu 
nehmen und eigene Entscheidungen zu treffen, aber vor allem 
„mehr“ Mut zu haben, zu sich und ihren Wünschen zu stehen. Der 
Slogan „mehr“ durchzog die gesamte Veranstaltung und sollte 
unseren Schüler*innen aufzeigen, dass sie mit Freude und Elan 
ihren zukünftigen Weg der Berufsorientierung widmen und dass 
sie sich auch von Stolpersteinen nicht entmutigen lassen sollen. 
Vor allem mit Erfahrungsberichten aus dem persönlichen Leben 
und der Interaktion auf Augenhöhe mit unseren Schüler*innen, 
haben die Mutmacher eindrücklich veranschaulicht, dass Berufs-
orientierung nicht langweilig oder einseitig sein muss, sondern 
auch spannend ist und Spaß bereitet. „Wenn ich mich freitags auf 
das Wochenende und sonntags auf die Arbeit freue, dann habe 
ich den perfekten Job“, zieht ein Schüler das abschließende Fazit 
der Veranstaltung.
Besonders bedanken möchte sich das AMG bei den beiden Coa-
ches Pascal Keller und Patrick Piel sowie bei der IHK Karlsruhe und 
der Agentur für Arbeit, die das Seminar ermöglicht und tatkräftig 
unterstützt haben.
Bericht von Kerstin Reinhard

Fäden aus Holz
Am Dienstag, den 28. Februar besuchte das Chemie-Leistungs-
fach der Kursstufe 11 gemeinsam mit Frau Bischof das Karlsruher 
Institut für Technologie. Hierfür trafen sich zunächst morgens alle 
Schüler*innen an der Ammoniaksynthese-Säule und gingen zu-
sammen mit Frau Bischof zum Gebäude für Chemie. Dort wurden 
sie begrüßt von den Doktoranden Romans und Pete sowie den 
zwei Lehramtsstudentinnen Lea und Christina.
Nach dem Betreten des Labors erhielten die Schüler*innen eine 
Sicherheitseinweisung und eine Erklärung des an diesem Tag 
geplanten Experiments. Ziel war es, aus gelöster Cellulose einen 
Cellulose-Faden herzustellen, indem man die Cellulose-Lösung 
mit einer sehr dünnen Nadel in ein Gefäß mit Ethanol hinzugibt 
und den neu gebildeten Faden aus dem Gefäß nimmt und ent-
wirrt. Beispielsweise bestehen Baumwolle aber auch Holz aus 
Cellulose. Die Herstellung von Fäden aus Holz für Kleidung ist 
eine umweltschonende Alternative zum viel verwendeten Kunst-
stoff aus Erdöl.
Bevor das Experiment jedoch beginnen konnte, ging es erst ein-
mal an die Theorie. Die Schüler*innen teilten sich selbst in Grup-
pen ein und erhielten Arbeitsblätter, die sie gemeinsam bearbei-
ten sollten, um das Experiment und wie es funktioniert besser zu 
verstehen. Fragen an die Studentinnen und Doktoranden waren 
dabei jederzeit möglich. Nach der Pause begann der wirkliche 
Praxisteil - die Durchführung des Experiments. Nach mehreren 
Anläufen hatte es auch die letzte Gruppe geschafft, einen Faden 
zu produzieren. Als letztes wurde das Experiment mit dem soge-
nannten Infrarotspektrum beendet unter welchem man erken-
nen konnte, ob das Experiment geglückt war.
Wir als Chemie-Leistungskurs möchten uns ganz herzlich bei Frau 
Bischof für die Organisation der Exkursion, den beiden Studen-
tinnen Lea und Christina für die Planung und Durchführung des 
Experiments, sowie den beiden Doktoranden für die Betreuung 
und Hilfestellungen bedanken!
Verfasst von Finn und Lila (gekürzt)
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Anne-Frank-Realschule

Sporttag der Anne-Frank-Realschule

Zum zweiten Mal fanden an der Anne-Frank-Realschule die 
Sportturniere für die Klassenstufen 5-8 statt.
Sowohl beim Hutball (Klassestufe 5/6), als auch beim Kopftorball 
(Klassenstufe 7/8) sind Anleihen der großen Sportspiele (Handball 
und Basketball) zu finden. Durch ein reduziertes Regelwerk und 
den geringeren taktischen Anspruch ermöglichen sie einen dif-
ferenzierten Zugang zum Mannschaftssport. Das Wichtigste ist 
aber, dass aufgrund dessen jede/r SchülerIn einen Beitrag zum 
Abschneiden seiner/ihrer Klasse leisten kann.
In hart aber fair umkämpften Begegnungen fochten die jeweili-
gen Klassenstufen die diesjährigen Stufensieger aus.
Folgende Klassen setzten sich in den Finalspielen durch:
Klassenstufe 5:  5a
Klassenstufe 6:  6b
Klassenstufe 7:  7b
Klassenstufe 8:  8a
Ein herzlicher Dank für die Stiftung der Preise geht an den Förder-
verein der Anne-Frank-Realschule.

Kuchenverkauf am 25.03.2023
Naschkatzen aufgepasst!
Wir, die Klasse 10 c der Anne-Frank-Realschule, bieten am Sams-
tag, 25.03.2023 leckere, selbstgebackene Kuchen an. Von 10 
bis 15 Uhr haben wir einen Stand beim Hagebau in Ettlingen. 
Mit dem Erlös möchten wir unsere Klassenkasse für unsere Ab-
schlussfahrt nach Rom aufbessern. Wir freuen uns über zahlrei-
che Besucher.
Gerne können Behälter zur Verpackung mitgebracht werden.
Herzlichen Dank an das Team vom Hagebaumarkt, das uns den 
Kuchenverkauf ermöglicht!
Die Schülerinnen und Schüler der Klasse 10c

Informationen der Feuerwehr

Abteilung Stadt

Übungstermine
Termine Aktive:
22.03., 19.30 Uhr, Übung
01.04., 18.00 Uhr, Übung
19.04., 19.30 Uhr, Übung
22.04., 18.00 Uhr, Sonderübung Atemschutz

Termine Jugendfeuerwehr:
03.04., 18.30 Uhr, Übung
17.04., 18.30 Uhr, Übung
08.05., 18.30 Uhr Übung

Termine Bambinifeuerwehr:
31.03., 18.00 Uhr, Übung
14.04., 18.00 Uhr, Übung
28.04., 18.00 Uhr, Übung
Wir haben dein Interesse geweckt und du hast Lust, bei uns mit 
anzupacken? Dann besuche uns doch einfach bei einer unserer 
Übungen am Gerätehaus in der Graf-Berthold-Straße.
Kontakt: info@feuerwehr-badherrenalb.de
Deine Feuerwehr

Abteilung Neusatz-Rotensol

Übungstermine

Übung Aktive
24.03.2023 20:00 Uhr

Übung Jugendfeuerwehr
27.03.2023 18:00 - 20:00 Uhr

Übung Feuerfüchse
17.04.2023 17:00 - 18:00 Uhr

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische
Verbund Kirchengemeinde
Bad Herrenalb und Bernbach

Evangelisches Pfarramt Bad Herrenalb
Im Kloster 9
Tel.: 07083 – 524255 Fax: 07083 - 524256
E-Mail: Pfarramt.Bad-Herrenalb@elkw.de
Internet: www.bad-herrenalb-evangelisch.de

Pfr. Oesch befindet sich im Urlaub. Die Vertretung bis Ende März 
übernimmt Pfr. Florian Lampadius, Loffenau, Telefon 2320
Im April übernimmt Pfr. Dr. Matthias Ahrens, Dobel, Neusatz / Ro-
tensol, Tel. 2459 oder 4685 die Kasualvertretung.
Pfarramtssekretärin: Doris Sesing
Öffnungszeiten des Pfarramts-Sekretariates: dienstags und frei-
tags von 08:30 Uhr – 12:30 Uhr und donnerstags von 16:00 Uhr 
– 18:00 Uhr; Doris.Sesing@elkw.de

~~~
Kirchenpflegerin: Sabine Hädinger, Tel.: 54 26;
Sabine.Haedinger@elkw.de
Jugendreferentin: Virginia Klumpp, 
E-Mail: vk.jugendreferentin@gmail.com
Tel.: 07083 – 5006581
Mesner und Hausmeister: 
Alexander Friesen, Tel.: 0175 – 11 83 2 83
Öffnungszeiten der Klosterkirche: 
dienstags – sonntags, 10:00 Uhr – 17:00 Uhr

~~~
Donnerstag, 23.03.2023
15:30 – 16:30 Uhr Jungschar für 5- bis 8-Jährige im Ev. Gemein-
dehaus
17:00 – 18:00 Uhr Jungschar für 9- bis 11-Jährige im Ev. Gemein-
dehaus
Kontakt: 
Veronika Mayer, Tel.: 500361 + Virginia Klumpp, Tel.: 5006581

Freitag, 24.03.2023
10 - 11 Uhr Öffnungszeit des Tafelladens, Im Kloster 11, 
(hinter der Klosterkirche)
15:30 – 17:30 Uhr Öffnungszeit der Gemeindebücherei, 
ev. Gemeindehaus


